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Der Hilfslazarettzug Halle geſichert

45 000 Mark Sammelertrag
Unter reger Beteiligung fand Mittwoch abend 6 Uhr im

Hörſaale des phyſiologiſchen Jnſtitutes der Univerſität die
Beſprechung des Planes für den Hilfslazarettzug
Halle ſtatt deſſen Zuſtandekommen nunmehr dank den un
ermüdlichen Beſtrebungen des Hallenſer Phyſiologen Prof
Dr E Abderhalden in dem man den Schöpfer des
Unternehmens zu begrüßen hat ferner der großen Opfer
villigkeit und Begeiſterung in allen Kreiſen der Bürger
chaft vor der Schwelle ſteht

Die in dem früher erfolgten Aufruf deſſen Jnhalt dem
Publikum wohlbekannt iſt vorgeſchlagene Summe von 45 000
Mark iſt in wenigen Tagen zuſammengekommen und erfreu
licherweiſe ſtehen auch ſeitens der Eiſenbahnverwaltung
30 Wagen 4 Klaſſe zur Verfügung Ein Lazarettzug dieſer
Dimenſion iſt eiſenbahntechniſch viel leichter zu handhaben
als die ſonſt übliche Zuſammenſtellung mit 40 Wagen und
geſtattet auch eine bedeutende Steigerung der Geſchwindig
keit die in dieſem Falle unter Umſtänden ſogar 50 60 Kilo
meter erreichen kann Da die Betriebskoſten des Zuges der
Staat übernimmt und für die Verpflegung der Verwundeten
ein großes Angebot von freiwilligen Aerzten und Pflegern
vorliegt ſo darf die oben genannte Summe als reichlich ge
nügend erachtet werden

Zu erwähnen iſt noch daß jeder der direkt alſo von der
Lokomotive aus heizbaren Wagen 6 Tragen 12 Betten und
ein Tiſchchen für den Pfleger beherbergt

Die Form in der die Uebergabe dieſer Spende der
ſallenſer Bürgerſchaft an die Militärbehörde erfolgen ſoll

rner die Beſorgung der Wäſche Einrichtung der Küche
es Operationsraumes uſw wurde einem Arbeitsausſchuß

tberlaſſen deſſen Vorſitz Prof Abderhalden übernahm
Ha ſich die Mitgliederſchaft dieſes Ausſchuſſes aus hervor
ragenden Autoritäten bezw Sachverſtändigen aus hieſigen
militäriſchen mediziniſchen juriſtiſchen kaufmänniſchen und
techniſchen Kreiſen zuſammenfſetzt ſo darf die Stadt Halle
dem ſicheren Gelingen der auch von anderen Städten nach
ahmungswürdigen Wohltätigkeitsaktion in voller Zuverſicht
entgegenſehen

Eine Spende der Kantgeſellſchaft für die Oſtpreußen

Die Kantgeſel ſchaft ſtellt uns die Abſchrift folgenden
Briefes zur Verfügung

Herrn Oberbürgermeiſter Dr Körte Königsberg i Pr
Die Kant geſellſchaft hat in dankbarer Erinnerung an

en großen Könissberger Philoſophen der für ſeine oſtpreußiſche
Heimat von dem Gefühi tiefer dauernder Anbänglichkeit erfüllt
var und ſie Zeit ſeines Lebens nicht verlaſſen hat beſchloſſen nun
ruch ihrerſeits Kants Heimat wenn auch in anderem Sinne in
en Tagen ſchwerer Not nicht zu verlaſſen Denn obwohl es die
agentliche Aufgabe unſerer Geſellſchaft iſt zunächſt das wiſſen
chaftliche und philoſophiſche Leben zu fördern ſo rechtfertigen doch
u öBnttche Zeiten und Verhältniſſe außergewöhnliche Maß
nahmen

Nachdem unſer Verwaltungsausſchuß einer Anregung der Ge
chäftsführung entſprochen hat ſind wir in der glücklichen Lage
Jhnen hochgeehrter Herr Oberbürgermeiſter aus dem Dispoſitions
fonds die Summe von 600 Mk zu überſenden Wollen Sie bitte
dieſe Summe durchaus nach Jhrem Ermeſſen für die
durch den Krieg in ſo ſchwere Bedrängnis geratenen Oſtpreußen
verwenden Eine nähere Mitteilung über die Verteilung des Be
trages iſt nicht erforderlich Wir ſind uns ſicher daß dieſe Spende
gans im Sinne Kants des großen Vorkämnpfers edler Menſchlich
keit iſt Hat er doch noch kurz vor ſeinem Tode tief danieder
gebeugt von den Beſchwerden des Alters der Ausſpruch getan

Das Gefühl für Humanität hat mich nicht verlaſſen
Die Geſchäftsführung

Geh Rat Prof Dr Vaihinger Dr Liebert
Sitte um wollene Unterwäſche

Aus dem Felde wird uns geſchrieben
Für alle im Felde ſtehenden Truppen werden Liebesgaben

eſammelt Auch das LandwehrJnfanterie Regiment 36 deſſen
Bataillon in Halle aufgeſtellt iſt liegt ſchon ſeit Wochen vor

z in Schützengräben und bat insbeſondere nachts durch
Käſſe und Kälte ſehr zu leiden Das Regiment wäre für Ueber
endung insbeſondere warmer wollener Unterwäſche und Strümpfe
owite Rauchutenſilien ſebr dankbar Die Redaktion wird gebeten
ine Sammelſtelle für Liebesgaben einzurichten und die Liebes
gaben zur Weiterbeförderung dem Erſatz Bataillon Landwehr
iegiments 36 in Halle zu übergeben

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 36

tritt

A Baehreche Oberleutnant und Adjutant
Wir ſind ſelbſtverſtändlich gern hereit Liebesgaben für das

ZandwehrJnfanterie Regiment Nr 36 entgegenzunehmen und dem
Regiment zu übermitteln

Abhilfe gegen den Zuchermangel im Felde

Ein beachtenswerter Vorſchlag
Einer Anregung des deutſchen Kronprinzen folgend hat

nan unſeren Truppen auch etlichen Rum und Arrak ins
Feld geſandt die ihnen zur Bereitung löſender Getränke in
der Kälte dieſer Herbſttage gewiß erwünſcht ſein werden
Aus Feldpoſtbriefen die inzwiſchen eingetroffen ſind erfährt
man nun daß dieſe Möglichkeiten aber mannigfach auf un
orhergeſehene Schwierigkeiten ſtoßen weil es im Felde
nanchmal an den notwendigen Mengen Zucker fehlt
ze Hier wäre nun auf ſehr einfache und bequeme Art Ab

hilfe zu ſchaffen Man gebe für das Feldheer das Sacha rin
ei Nach den beſtehenden Veſtimmungen legt auf der
Sacharineinfuhr ein hoher Zoll und der Verkauf iſt in der
Regel nur zu mediziniſchen Zwecken und zu hohen Preiſen
wöglich Das iſt im Jntereſſe unſerer Zuckerinduſtrie gewiß
a sich Aber unſere Zuckerinduſtrie würde kaum ge

digt werden wenn man ſür das Feldheer den Sacharin
Zug erleichterte da ja der Exportk von Zucker für das
Seldheer auch bisher nur recht minimal war

Um Mißbrauch zu verhüten könnte vielleicht das Reich
das Sacharin bei den entſprechenden Quellen ſelb ſt kaufen
und dann dem einzelnen Soldaten zuteilen laſſen Ganz
geringe Doſen würden aber genügen um den einzelnen
Mann auf Wochen mit dem nötigen Süßſtoff zu verſorgen

Man braucht gar nicht weiter auszuführen welche Vor
teile das hätte um den Vorſchlag ſofort zur Durchführung
zu empfehlen

Die ſtädtiſche Frauenſchule
beginnt in dieſem Winterhalbjahr mit ihrem Unterricht am 14 Okt
Ern Blick in den Stundenplan zeigt daß ſie ehren Zielen die
jungen Mädchen für die haus wirtſchaftlichen und er
ziehlichen Aufgaben der Frau vorzubereiten im weiteſten
Maße gerecht wird Die darauf bezüglichen Fächer der Frauen
ſchule ſind Säuglingspflege Pädagogik Pſychologie und Hand
fertigkeit Werkunterricht Kochen und hausvwirtſchaftliche Be
ſchäftigungen Die vraktiſchen Aebungen finden in einem Säug
lingsheime im Volkskindergarten und in der Küche der Frauen
ſchule ſtatt Hervorzuheben iſt hierbei noch die Rechenſtunde die
haus wirtſchaftliche Berechnungen und Eingaben für das praktiſche
Leben lehrt Daneben gehen die weiterbildenden Fächer Literatur
und Kunſtgeſchichte Geographie Geſchichte Deutſch Technik des
Sprechens Bürgerkunde Volkswirtſchaftslehre die Fremdſprachen
Es iſt verſucht dem Geiſte der Zeit möglichſt Rechnung zu tragen
ſowohl in den praktiſchen als in den theoretiſchen Stunden Jn
den praktiſchen Stunden wird das junge Mädchen in Aufgaben
eingeführt wie der nationale Frauendienſt ſie jetzt fordert die
wiſſenſchaftlichen Stunden behandeln zum Teil Zeitfragen wie
die vaterländiſchen Dichtungen die Kriegsſchauplätze die Gegen
trartsfragen in Politik und Wirtſchaftsleben

Jn dieſer Zeit der erſchwerten Verkehrsbedingungen und dem
faſt gänzlichen Fehlen des Verkehrs mit dem Auslande oft auch der
verringerten Einnahmen werden viele Eltern es mit Freuden
begrüßen hier in der eigenen Stadt eine Bildungs und Er
ziehungeſtätte zu haben die die teueren und weit entfernten Pen
ſionate erſetzt die ermöglicht daß die jungen Töchter im elter
lichen Hauſe bleiben und doch die erwünſchte und nötige geſchloſſene
Weiterbildung erhalten Das junge Mädchen das die Frauen
ſchule beſucht wird reiche Anregung für ſeinen Geiſt finden wird
die Freude der Arbeit für andere für die große Allgemeinheit in
den praktiſchen Stunden verſpüren und es kann ſo in dieſer
ſchweren und großen Zeit die Grundlagen zu ſpäterem ſegen
bringenden Wirken ſei es im eigenen Hauſe ſei es in der ſozialen
Arbett ſich aneignen

Alle Auskunft für Vollſchülerinnen und Hoſpitantinnen er
teilt die Direktorin Fräulein Dr Goſche wochentäglich 12 bis
1 Uhr in der Frauenſchule Burgſtraße 45

Der Kommandeur unſerer 15 Jnfanrerie Brigade Herr
Generalmajor Paul Reichenau der unlängſt noch das Eiſerne
Kreuz erhalten hatte ſtarb den Heldentod fürs Vaterland

Der Kgl Kronenorden 3 Klaſſe wurde Herrn Kataſterkontrol
leur a D ,Steuerinſpektor Schatte in Halle verliehen

Adreſſierung der Feldpoſtſendungen Auf Sendungen für An
gehörige ſelbſtändiger Kolonnen Stäbe Munitions Etappen
Magazinkolonnen wird ſehr häufig in der Adreſſe das Regiment
Bataillon Eskadron mit angegeben dem der Empfänger im

Frieden angehörte von dem er aber im Kriege abkommandiert iſt
und mit dem die Kolonne alſo in keinem taktiſchen Verbande ſteht
Derartige durchaus entbehrliche Angabengefährden
die poſtaliſche Leitung ſolcher Sendungen Dem
Publikum wird deshalb dringend empfohlen auf Sendungen dieſer
Art Regimentsangaben uſw die für den mobilen Stand des
Empfängers nicht zutreffen unbedingt wegzulaſſen

Eiſernes Kreuz Herr Architekt Joh Kühn aus Dresden
zurzeit Reſ Leutnant des 2 Königl Sächſ Pionier Bat 22 hier
bekannt als Leiter der Jungdeutſchland Abteilung Vork hat am
3 Oktober das Eiſerne Kreuz erhalten

Zur Beachtung vei der Benutzung der Briefkaſten Das Kaiſ
Poſtamt gibt bekannt Faſt täglich wird bemerkt daß das Publikum
beim Einwerfen der Briefſendungen in die Briefkäſten nicht darauf
achtet daß die Sendungen durch die hinter der Einwurfsöffnung
liegenden Verſchlußſtäbe hindurch in den Briefkaſten gleiten Be
ſonders pflegen Kinder denen die Einwurfsöffnung unbequem
liegt die Briefe nicht vollſtändig in den Briefkaſten zu werfen ſo
daß die Sendungen zwiſchen den Verſchlußſtäben hängen bleiben
Es wird empfohlen bei der Einlieferung der Briefe Poſtkarten
Druckſachen uſw ſich jedesmal davon zu überzeugen daß die Sen
dungen wirklich in den Briefkaſten gefallen ſind

Zum Aerztemangel in Oſtpreußen Jn den Orten Oſt
preußens wo wegen des herrſchenden Aerztemangels Aerzte
vorübergehend angeſtellt werden erhalten dieſe ſeitens der
Behörden die Erſtattung der Reiſekoſten freie Wohnung und
25 Mark tägliche Entſchädigung Dafür müſſen ſie Zahlungs
unfähige umſonſt behandeln Die fraglichen Orte ſind be
hördlich feſtgeſtellt Es bleibt vorbehalten daß während der
Dauer der Beſchäftigung ein Wechſel des Aufenthalts ein

Auskünfte durch Medizinalrat Solbrig Königsberg
Rachfolgender Feldpoſtbrief wurde uns von einem Mitbürger

zur Verfügung geſtellt
RNampcel den 25 9 14

Liebe Eltern
Der geſtrige Tag war für mich ein Ehrentag denn am Abend

2410 Uhr wurde mir vom Bataillonsſtabe das Eiſerne Kreuz an
die Bruſt geſteckt für die Haltung in den großen Schlachten bei
Acy und Cuts Charlespont Meine Freude hierüber könnt Jhr
Euch wohl denken wenn man vor ſeinen Kameraden in den
Schützengräben bei Nampcel zum Eiſernen Kreuze aufgerufen
wird Nachdem das am Tage ſo heftig tobende Gewehrgeknatter
und der Kanonendonner der Artillerie aufgehört hatte feierliche
Stille Bis jetzt haben das Eiſerne Kreuz die führenden Offi
ziere die 4 Etats Feldwebel 2 Vizefeldwebel der Fahnenträger
3 Unteroffiziere darunter ich erhalten Das Reſerve Jn
fanterie Regiment Nr 36 hat wohl bisher ſoweit ich
orientiert bin die meiſten Kreuze mit erhalten da
die größten Gefechte von ihm mit am tapferſten ausgefochten ſind
Und hier ſteht mein Bataillon den anderen voran Sobald ich
zurückkehre werde ich dann die Einzelheiten denen ich das Kreuz
zu verdanken habe erzählen Hier hält es mich zu ſehr auf

Jndem ich nun allen meinen Kameraden die tapfer Schulter
an Schulter mit mir gekämpft haben und weiter gegen den Feind
ziehen eine gleich ſchöne Auszeichnung wünſche und Jhr lieben
Eltern ſeht daß Jhr Euern Sohn nicht umſonſt mit hinaus gegen
den Feind geſchickt habt um Haus und Hof zu ſchützen bin ich mit
den herzlichſten und innigſten Grüßen an alle Verwandten und
Bekannten Euer ſtets dankbarer und gehorſamer ſowie überglück
licher Sohn

Kriegsheinm für Schweſtern Das nach Ausbruch des Krieges
durch den Vaterländiſchen Frauenverein Hauptverein in Berlin
Tiergartenſtraße 28 gegründete Kriegsheim für Schweſtern hat
den Zweck ſolchen Schweſtern die ſich in Ausübung ihres Berufes
vorübergehend z B bei Gelegenheit von Verwundeten Trans
porten in Berlin aufhalten völlig unentgeltlich Unterkunft und
Verpflegung zu gewähren Das Kriegsheim ſoll wie wir hören
bisher nur wenig in Anſpruch genommen ſein was offenbar nur
dadurch zu erklären iſt daß das Beſtehen des Heims in weiteren
Kreiſen bisher nicht bekannt geworden iſt Die nach einer Unter
kunft ſuchenden Schweſtern werden daher auf die freundliche Auf
uaHmeſtätte verwieſen

1 Beiblatt zu Nr 472 der Saale Zeitung

Wird auf

Donnerslag 3 Aktober 1914

Urteile über England und ſeine Politik von Napoleon I
Heinrich Heine Johannes Scherr Bernhard Sharo Dr Opven
heimer und von dem Altreichekanzler Bismarck bringt die Vank
Leamten Zeitung das Organ des Deutſchen Bankbeamtenvereins
in ihrer zweiten Kriegsausgabe Die Nummer enthält neben
Aufſätzen über die finanzielle Kriegführung und über die Frage
ob ein Zuſammenbruch der engliſchen Finanzwirtſchaft droht noch
eine Zuſantmenſtellung über die finanziellen Maßnahmen der ver
h Staaten ſeit dem Ausbruch des Krieges Die Zeitung

Wunſch durch die Geſchäfteſtelle Mittelſtraße 39 um
ſenſt und poſtfrei übermittelt

Heinrich Zoellner und ſeine Oper Der Ueberfall Die Oper
Der Ueberfall des berühmten Komponiſten der Verſunkene

Glecde die einer Novelle Wildenbruchs nwachgediqhtet iſt ſteht zur
zeit auf der Tagesordnung und beberrſcht den Spielplan der meiſten
Opernéühnen Die Altualität des Stoffes er behandelt den Ueber
z einer Ulanen Patrouille durch Franktireurs iſt natürlich die
Irfache der Popularität aber es wär doch falſch dieſes Werk mit

der anderen zahlloſen Stücken zuſammenzuwerfen die man kaum
als etwas anderes als eine billige Spekulation auf vaterländiſch
Geſinnung betrachten kann und bei denen die große Zeit in der wir
leben das Fehlen jeder dichteriſchen und künſtleriſchen Kraſt er
ſetzen ſoll Heinrich Zoellner gehört zu den beſten Ramen unter
unſeren Komponiſten ſchon früh wurde er bekannt mit 23 Jahren
Univerſitäts Muſikoirektor in Dorpat wurde er der Verfaſſer einer
großen Anzahl von Chorwerken 1882 entſtand ſeine Oper Fritb
joſ 1883 das Oratorium Luther das in St Petersburg Repal
und Dorpat vielfach aufgeführt wurde Jn dieſelbe Zeit fällt da
Beginnen ſeiner Fauſt Kompoſitionen zu deren Vollendung er
durch Liſzt ermuntert wurde und die ihm viel Freunde und viel
Gegner eintrugen 1855 verließ er Dorvat wurde Dirigent de
Kölner Männer Geſangvereins und kam in gleicher Eigenſchafl
auch nach Amerika Wicder nach Deutſchland zurückgekehrt ſchrie
er eine Reihe von Opern unter denen die Verſunkene Glocke die
berühmteſte geworden iſt Aber ſchon lange rang er danachk der
grofen Zeit von 1870,/71 eine künſtleriſche Ausprägung zu geben
ſo entſtanden die beiden Werke Der Ueberfall und Das Lager
bei Sedan die unter dem Geſamttitel Jm Jahre 1870 erſchienen
Bereits 1895 gelangte Der Ueberfall auf die Dresdener Hof
bühne und ein Jahr ſoäter auf die Münchener Hoſoper Der Weri
des Werkes geht wohl daraus hervor daß es auch ohne h
Aktualität immer wieder von den Bühnen auf den Spieldlan ge
ſetzt wurde und wenn das Werk des Dichter Komponiſten auch jetz
ron der Zeit in der wir leben getragen ird ſo blieb ihm auch
vorher die Anerkennung nicht verſagt Auch am halliſchen Stadt
theater ſoll Der Ueberfall und die Lagerſzene aus Sedan ir
nächſter Woche zur Aufführung gelangen Der greiſe Komponiſt
der trotz ſeines Alters noch die Flinte ergriffen hat hat die Er
trägniſſe aller ſeiner Tantiemen für vaterländiſche Zwecke beſtimmt
Er hat um dieſes Werk das ihm ſo beſonders am Herzen lag
20 Jahre ſchwer gekänmpft und man kann dem Künſtler die Genug
tuung wohl gönnen es jetzt zu Ehren gebracht zu ſehen

Die Fürſorgeſtelle für Lungentranke die ſich jetzt Salzgrafen
ſtraße Nr 1 befindet wurde im Septerber 732mal in Anſoruch ge
nommen Erſtunterſuchte wurden 113 gesählt Auswurfunter
ſuchungen wurden 32 veranlaßt davon ergaben 8 die Anweſenheit
von Tuberkelbazillen Hausbeſuche wurden 533 gemacht Den zu
ſtändigen Kaſſenärzten und Polikliniken wurden 17 Perſonen über
wieſen Tuberkulinbehandlungen wurden 15 weitergeführt Haut
impfungen auf Tuberkuloſe wurden 77 vorgenommen davon waren
53 poſitiv Von den Erſtmalig Unterſuchten teilten 43 das Bet
mit einer 3 mit zwei 5 mit vier Perſonen Hier wurde ur Ge
währung von 5 vollſtändigen Betten ſofort abgeholfen
decken Seife Spuckflaſchen Thermometer wurden 10mal abge
geben Außerdem wurde abgegeben bezw vermittelt 24mal Milch
3mal Geldunterſtützungen 36mal Mietszuſchüſſe 5mal Waſch
frauen 1mal eine Pflegerin in 7 Fällen Eſſen Erhöhung der
Armenunterſtützung 3mal die Putzfrau 8mal Jnvalidenmarken
Imal Arbeit 6mal Wohnungswechſel wurde in 7 Fällen vor
geſchlagen unter in Ausſichtſtellen von Mietszuſchüſſen einmal
durchgeführt Jnvalidenrente wurde in 1 Falle beantragt Offene
Tuberkuloſen wurden 79 überwacht Zu Kurkoſten wurden Bei
hilfen gegeben oder die Aufnahme auf Koſten anderer Körver
ſchaften veranlaßt in Krankenhäuſer in Heilſtätten ins Pflege
heim je 3 ins Kinderheim 1 Perſon Die Fürſorgeſtelle hält ge
mäß einer Anweiſung des Miniſteriums ihren Betrieb auch
während des Krieges in vollem Umfange aufrecht Denn ſonſi
beſtände die Gefahr daß nach dem Kriege die Sterblichkeit an
Tuberkuloſe die mit ſoniel Mühe und Opfern niedergedrückt
wurde wieder anſteigen könnte

Zwangsverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle ſtand geſterr
ein Termin an zur zwangsweiſen Verſteigerung des hier Humboldt
ſtraße 9 belegenen auf den Namen des Malermeiſters Hermann
Wohlgemuth eingetragenen Hausgrundſtückes von 3 Ar 62 Qua
dratmeter Größe Der jährliche Nutzungswert beträgt 2380 Mk
der Zwangsverwalter gab den jährlichen Mietsertrag auf 2806
Mark an Belaſtet war das Grundſtück mit 29 000 Mk und 16 800
Mark Hypotheken Erſteher war der zweite Hypothekengläubiger
Privatmann Paul Trautmann hier Reilſtraße mit einem Bar
gebot von 31 000 Mk

Stadttheater Heute abend wird Paul Heyſes Colberg
wiederholt werden Morgen Freitag wird die Millsöckerſche
Operette Der Feldprediger von neuem zur Darſtellung ge
langen Der Erfolg der letzten Aufführungen beweiſt daß
die mit ſtürmiſchem Beifall begrüßte Jnſzenierung und das
klaſſiſche Werk ſelbſt ſich immer mehr Freunde erwerben
jedenfalls bewegt ſich die Beſuchsziffer in ſtetig aufſteigender
Linie Am Sonnabend abend 74 Uhr findet die Aufführung
von Wilhelm Tell ſtatt Die Einſtudierung iſt die be
kannte des Vorjahres es haben ſich lediglich durch Perſonal
wechſel einige Umbeſetzungen ergeben

Volkstümliches Konzert des Stadttheater Orcheſters Jn
den Thalia Sälen findet heute abend 8 Uhr wie bereits mit
geteilt das erſte Volkstümliche Konzert des Stadttheaber
Orcheſters unter Leitung von Hermann Hans Weghler ſtatt
Soliſtin des Abends iſt Suſanna Stol z Es werden nur
Wagner Werke zur Aufführung gelangen BVilletts ſind in
den Hofmuſikalienhandlungen von Heinrich Hothan und Rein
hold Koch und abends an der Kaſſe zu haben

Walhallatheater Direktor Joſ Meths Bauerntheater Heute
Donnerstag zum dritten Male Das Beſchwerdebuch des lieber
Herrgotts Morgen Freitag iſt Anzengruber Abend Zur Auf
führung gelangt Der ledige vSof Schauſpiel in 5 Aufzügen
Das für Freitag und Sonnabend angeſetzte Volksſtück Vater Holz
mann kommt in Wegfall

Das Avpollotheater eröffnet Scnntag den 11 Oktober mit dem
Gaſtſpiel der bekannten und überall gern geſehenen Leipziger
Seidel Sän ger ſeine Winterſpielzeit Der Zeit
bringen die Seidel Sänger ein volkstumliches patriotiſches Pro
gramm das äuserſit abwechſelungsreich zuſammengeſtellt u a die
hauptſächlichſten Kriegsereigniſſe in teils ernſter teils humoriſti
ſcher Wiedergabe ſchildert Der Leiter der Geſellſchaft Direktor
Artur Seidel iſt Jnhaber der Regierungskunſtſcheine für das
Königreich Preußen Königreich Sachſen und Herzogtum Anhalt

Für das Rote Kreuz gingen ferner ein
Liſte Nr 196 Theod Lühr Leipzigerſtraße Ung 0,10 r

Mark Frau Thamm 0,10 Mk Ung 0,05 Mk 1 Mk 0,05
Thecod Lühr jun 0,70 Mk Ung 0,25 0,10 20 Mk zuſ 2,60 Mk

Liſte Nr 382 Hexm Hartick Leipzigerſtr 38 H Heeſe Klerzig
n R R 5 Mk Ungenannt 0,50 6,50 1 5 Mark zuſ 12,56

crk
Für den RNationalen Frauendienſt ſpendete Hugo Glaeſer

Wark bisher 4453,51 Mk zuſammen 4063,51 Mk



Lrſere e Landwehr und Landſtyrmleute bitten
dringend um Liebesgaben Der Verein ehemaliger 36er hat eine
Sammelſtelle im Schultheiß Poſtſtraße 5 eingerichtet und bittet
ihm Liebesgaben aller Art für die Landwehr und Landſturm
leute zur direkten Verſendung an die Truppenteile täglich von 6
bis 8 Uhr abends übergeben zu wollen

Der Kriegerverein Alemannig hält Freitag abend 826 Uhr
im Vereinslokal Mars la Tour Gr Ulrichſtraße ſeine Monats
verſammlung ab

Der Verein ehemal Küraſſiere wird am 10 Oktober abends
9 Ubr im Hotel Stadt Magdeburg Generalverſammlung ab
halten wobei u a über Jahresrechnung ſowie über Vorſtands
wahl verhandelt werden ſoll

Vaterländiſche Männergeſang Vereinigung Halle 1914 Die
Proben werden fortan regelmäßig jeden Freitag ab 824 Uhr
m Konſervatoriumsſagle Gütchenſtraße 20 abgehalten Wohl
ätigkeitsveranſtaltungen ſind geplant für 18 Oktober und Anfang
November Näheres ſiehe Anzeige

Der Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
S hat am Sonnabend Mitgliederverſammlung im Vereins

lokal Stadt Dresden Martinſtraße 10 Vortrag über die Rechts
verhältniſſe während der Kriegszeit Gäſte ſind willkommen

Kunſt unck Wiſſenſchaft
Hermann Löns und A Deſſauer gefallen

k Zwei bekannte deutſche Schriftſteller haben im Kampfe
für das Vaterland ihr Leben gelaſſen Hermann Löns und
A Deſſauer der eine ein Hannoveraner der andere ein
echter Oberbayer beide tiefe deutſche Naturfreunde Löns
iſt neben Achleitner der bekannteſte Jagdſchriftſteller Mit
ſonnigem Humor ſchildert er die Wälder die Triften Jagd
ausflüge das Heideland Erzählungen Romane und Schil
derungen von ihm ſind durchtränkt von der Liebe zur Natur
zum deutſchen Boden zu deutſhem Weſen Mein goldenes
Buch Mein grünes Buch Mein blaues Buch und Mein
braunes Buch wohl ſeine Hauptwerke ſind in Tauſenden
von Exemplaren in ganz Deutſchland verbreitet Dem
Dichter der erſt 48 Jahre alt in Frankreich fiel wird eine
große Gemeinde ein treues Andenken bewahren
e Auch um Deſſauer trauern Tauſende Er war der
Führer der Alpiniſten Seine Artikel in der Alpenzeitſchrift
gehören mit zu den ſchönſten der Alpenliteratur Seine in
den Bergen ſpielenden Erzählungen und Romane haben viele
erſt zu wahren Alpiniſten gemacht Dr Deſſauer von Haus
aus Arzt iſt auch als Herausgeber der Tourenapotheke
bebannt geworden Wie viele Alpenwanderer haben ſich im
Laufe der letzten Jahre durch Deſſauers Apotheke vor Schaden
bewahrt Auch im Kriege hat ſie manchen Offizier und
manchen Soldaten begleitet Deſſauer der prachtvolle und
kernige Schriftſteller iſt als Stabsarzt eines bayeriſchen Feld
artillerieregiments bei Chaton gefallen Auch er wird der
Leſewelt unvergeſſen bleiben

Konzert von Willy Burmeſter zum Beſten des Nationalen
Frauendienſtes Halle 7 Oktober Thaliaſäle Der wohltätige
Zweck und die Volkstümlichkeit des Konzertgebers hatten zuſammen
gewirkt um den Thaliaſaal wenn auch nicht bis zum letzten Platz
ſo doch recht anſehnlich zu füllen Eine fürſorgliche Reklame hatte
was an ſich nur zu billigen iſt eifrig auf das Ereignis vorbereitet
ſie ſprach vom einzigen deutſchen Geiger von Weltruf Man
ſollte auch auf dieſem Gebiete den guten Geſchmack nicht gänzlich
verleugnen Laſſen wir die anfechtbare Behauptung immerhin
auf ſich beruhen ſo iſt doch Burmeſter unbeſtritten einer unſerer
populärſten Geiger Wir haben hier Abende erlebt wo tatſächlich
der von manchen Kritikern ſo gern zitierte Apfel nicht zur Erde
fallen konnte Burmeſter iſt Spezialiſt Anmut und Süßigkeit ſind
ſein Gebiet Seine graziöſen kleinen Stücke Bearbeitungen alter
Menuetten und Gcwotten haben Weltruf der Meiſter ſelbſt ſpielt
ſie unnachahmlich und wer in Haus und Salon zu ſeinem Ver
gnügen geigt hat gewöhnlich einige dieſer Hefte aufzuweiſen Und
ſo tat Burmeſter Recht daran Rückſicht auf die Vorliebe des Publi
kums für dies muſikaliſche Roccoco zu nehinen und eine lange Reihe
davon aufs Programm zu ſetzen Bei Beethoven blieb ein Reſt
von Größe unausgedrückt ſo ſauber und untadelig alles im Tech
niſchen dargeſtellt wurde Hohe Anerkennung verdient der Vor
trag von Bruchs Violinkonzert hier geſtaltete er bedeutend ganz
zu ſchweigen von der überlegenen Bogentechnik Am Flügel zeigte
Emeric Kris flüſſtges und elegantes Spiel Jn Chopins Noc
turne DesDur und Liſzts virtuos wiedergegebener Tarantelle
Venesta e Napoli erwies er ſich als fein empfindender Muſiker

In den Begleitungen übte er große Zurückhaltung gelegentlich
ätten wir ſtärkeres Hervortreten gewünſcht ſo vor allem in der

Kreutzer Sonate wo ja von Begleitung überhaupt keine Rede
ſt es ſich vielmehr um ein Konzertieren eweier ebenbürtiger
Zoliſten handelt

Dr H KI
Im Stadttheater hatte ſich auf dem 1 Rang am Mittwoch

abend leider wieder ziemlich wenig Publikum eingefunden um
der Wiederholung von Richard Wagners Meiſterſingern von
Nürnberg beizuwohnen Die anderen Plätze waren indeſſen
zut beſucht und das Künſtlerterzett Schwarz Gogl Fiebiger
and beſondere Anerkennung Kammerſänger Franz Schwarz
ot als Hans Sachs namentlich im 2 und 3 Akte eine Deſangs
eiſtung erſten Ranges auf dem Untergrunde natürlichſten
Spieles Rupert Go gl Walter von Stolzing ſang den jungen
Ritter friſch und tonſchön bewies ferner durch die Art wie er
die hohen Töne z B im 1 Teile des 3 Aktes nahm daß er
an ſich unabläſſig weiterarbeitet alſo jedenfalls bald auch in
dieſem Punkte ſtets erfolgſicher ſein wird Erna Fiebigers
Evchen war in Geſang und Spiel wieder vorzüglich während
dem Ganzen beſchleunigtere Tempi und Striche ſchon wegen
der allzulang andauernder Aufführung zuſtatten kommen

würden Dr BDie Schlacht bei Worringen ein Drama in einem Akt von
Hans Franck wurde im Düſſeldorfer Schauſrielhaus zum
erſten Male aufgeführt Das Werk entſtanden unter dem Ein
druck der vaterländiſchen Erhebung und der kriegeriſchen Zeit
timn ung iſt mehr redneriſch als dramctiſch auf die Wirkung
inselner Szenen zugeſpitzt Es fand freundlichen Beifall Der
Verfaſſer bekannt durch ſein Drama Herzog Heinrichs Heimkehr
onnte ſich mehrmals zeigen

Eine neue Theaterdirektion in Nürnberg Das Rürnberger
Jntime Theater das oſtmals der Kunſt der Gegenwart ſtarke För
derungen angedeihen ließ hat einen neuen Direktor erhalten Es
iſt Julius 5anſon der bisherige Leiter des rheiniſch maini
chen Verbandstheaters in Frankfurt a M Die neue Direktion
eröffnete das auch in ſeinem Aeußern gewandte geſchmackvolle Haus
mit ner guten Aufführung von Leſſings Minna von Barnhelm

Provinziaol Nachrichten
P Dieskau 8 Oktober Arbeiterzüge Wie der Herr

Bahnbevollmächtigte der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Halle
Herrn Paſtor Paſche auf ſein Schreiben vom 18 September mit
geteilt hat wird vorau ich in der zweiten Hälfte des Oktober

ein neuer Fahrplan tn Kraft kreten durch den den vom An
tragſteller ausgeſprochenen Wünſchen daß die Arbeiterzüge früh
und abends wieder verkehren möchten weil in der Winterszeit
die Wege ſchwer zu Fuß oder mit dem Rade zu machen ſeien
Rechnung getragen wird

Zeitz 7 Oktober Regierungs präſident v Arn
ſtedt Aus Brumby kommt die Nachricht daß dort auf ſeinem
Gute der frühere Regierungspräſident in Magdeburg Wirkl Geh
Oberregierungsrat Oskar von Arnſtedt nach längerem Leiden im
Alter von 75 Jahren verſtorben iſt Oskar v Arnſtedt führte hier
rem 12 Dezember 1872 bis 5 Juni 1874 als Regierungsaſſeſſor
die Geſchäfte des Landrats und war dann bie 22 März 18585 Land
rat des Kreiſes Zeitz Von Zeitz aus kam er als Oberprädialrat
nach Magdeburg und wurde dann Regierungspräſident in Minden
1897 bis 1903 war er Regierungspräſident in Magdeburg von 1907
bis 1913 ſtand er an der Spitze der Magdeburger Landfeuerſozietät

Raumburg 7 Oktober Deutſche Gefangene in
England Nach Briefen die von Heeresangehörigen aus eng
ſchen Gefangenenlagern eingetroffen ſind befinden ſich in dem
Kriegsgefangenenlager von Firth vHill Frimley bei Alderſhot
etwa 2090 deutſche Sefangene darunter ſind auch eine größere
Zahl Naumburger Jäger dieſe wurden am 10 September bei
Gandeln nördlich von La Ferté von engliſcher Kavallerie ge
fangen genommen Am 15 ſind ſie aufs Schiff gebracht am 18
in Frimley angekommen Sie ſeien gut aufgenommen und
auch gut gepflegt jetzt liegen ſie in Zelten auf dem engliſchen
Truppenübungsplatze

Rudolſtadt 7 Oktober Das hieſige Schwurgericht
rerurteilte den 29jährigen 16mal vorbeſtraften Arbeiter
Heinrich Schaller aus Leopoldsgrün der am 6 Juli d J auf
einem Felde bei Kleinliebringen eine 72jährige Frau zu verge
waltigen ſuchte unter Ausſchluß mildernder Umſtände zu 128
Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt

Leirzig 7 Oktober Anfertigung von Militär
mänteln Die militäriſchen Behörden fordern von der Stadt
Leipzig auf Grund des Militär Leiſtungsgeſeßes innerhalb
kürzeſter Friſt die Herſtellung von einigen Tauſend Militär
mänteln Auf Hrund dieſes Umſtandes fordert nunmehr der Rat
die Anternehmer und Gehilfen des Schneidergewerbes in Leipzig
auf dieſe Arbeiten unverzüglich zur Aucſführung zu übernehmen
Jn einer mit Vertretern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer
organiſationen vom Stadtrat veranlaßten Sitzung wurde von letz
terem ausdrücklich darauf hingewieſen daß alle etwa ſich zur Ueber
nahme oder Ausführung dieſer Arbeit weigernden Perſonen
Unternehmer wie Gehilfen auf Grund des Militär Leiſtungs
geſetzes zur Beſtrafung gelangen Alle Privatarbeiten ſeien bis
zur Fertigſtellung dieſer Militärlieferung zurückzuſtellen Jn einer
Bekanntmachung des Rates iſt ferner allen arbeitsloſen Schneider
gehilfen die ſich nicht fofort bei den namhaft gemachten Schneider
geſchaften zur Arbeit melden Geld bezw Haftſtrafe auf Grund
des Kriegsleiſtungs Geſetzes angedroht

e Sonneberg 7 Oktober Unſere pflichttreuen
Aerzte Die ſeit Wochen von ihren Angekörigen vermißten
Arzt Dr Künſtler aus Sonneberg und Apotheker Junghanns aus
Könmtgſee letterer iſt als Sanitätsoffizier mit ins Feld gezogen
haben jetzt Nachrichten an die Jhrigen gelangen laſſen wonach ſie
gefangen und nach der Bretagne gebracht wurden Sie teilen mit
daß ſie als ſie 350 Verwundete nicht im Stich laſſen wollten in die
Gefangenſchaft geraten ſind Die Pflicht gegen die Verwundeten
ging ihnen über die ſchmerzliche Gefangenſchaft

Verluſtliſte Rr 44
Jnfanterieregiment Nr 27 Halberſtadt Micheroux am

6 Boullay am 7 und Vernay am 13 und Oslin am
16 9 14 Gefreiter der Reſerve Ewald Roland aus Dreyßig
ſchwer verwundet Gefreiter der Reſervr Otto Grunert
aus Halle ſchwer verwundet Gefreiter der Reſerve Otto
Hartmann aus Mansfeld ſchwer verwundet Gefreiter Fried
rich Nitſche aus Oberußdorf Kr Mansfeld ſchwer verwundet
Musketier Ernſt Ulbrich aus Trotha leicht verwundet Mus
ketier Karl Schindler aus Weißenfels ſchwer verwundet
Musketier Richard Le Cler aus Halle ſchwer verwundet
Musketier Wilh Streibler aus Eilenburg leicht verwunder
Musketier Karl Hergottſek aus Bitterfeld leicht verwundet
Musketier Franz Olänik aus Greppin Kr BVitterfeld leicht
verwundet Musketier Otto Windberg aus Aken leicht ver
wundet Reſerviſt Karl Köbel aus Halberſtadt ſchwer ver
wundet Reſerviſt Otto Werner aus Pratau leicht verw
Reſerviſt Karl Borgwardt aus Eisleben leicht verwundet
Musketier Otto Hauſigk aus Niemegk leicht verwundet Ge
freiter Wilhelm Selung aus Eisleben vermißt
Emil Eichhorn aus Petersdorf rermißt Musketier Paul
Grobarek aus Paſſendorf vermißt Musketier Oswald Lutz
mann aus Reuthen vermißt Musketier Hermann Meye aus
Eisdorf vermißt Musketier Auguſt Müller II aus Beeſedau
vermißt Musketier Paul Schlüter aus Wettin vermißt
Musketier Richard Küſter aus Delitzſch vermißt Gefreiter
der Reſerve Paul Schulze aus Halle vermißt Musketier
Robert Klaus aus Halle vermißt Musketier Oswald
Schulze aus Zſchettgau vermißt Reſerviſt Otto Broſe aus
Döbern Kr Delitzſch vermißt Reſerviſt Albert Hummel
aus Edderitz Kr Köthen vermißt Reſerviſt Paul Polters
dorf aus Eilenburg vermißt Gefreiter der Reſerve Guſtav
Richter aus Eilenburg vermißt Reſerviſt Otto Gülden
pfennig aus Preſſen Kr Eilenburg vermißt
Louis Fauſt aus eng vermißt Reſerviſt Franz Schuh
mann aus Kl Weißand vermißt Musketier Auguſt Leimert
aus Nelitz vermißt Reſerviſt Albert Pryzcikling aus Eilen
burg vermißt Reſerviſt Ernſt Kupfer aus Globig Kreis
Wittenberg vermißt 6 Komp Sergeant Fritz Mühler
aus Nachterſtedt Kr Quedlinburg verwundet Musketier
Wilhelm Koslowsky aus Halle ſchwer verwundet Mus
ketier Alfred Berger aus Eilenburg leicht verwundet Mus
ketier Franz Mazur aus Alt Hechlau leicht verwundet Re
ſerviſt Otto Eicke aus Wegeleben Kr Quedlinburg ſchwer
verwundet Musketier Guſtav Hüter aus Brodau leicht ver
wundet Musketier Ernſt Henſe aus Gerbſtedt Mansfelder
Seekreis leicht verwundet Reſerviſt Emil BVillwitz aus
Spröda Kr Delitzſch leicht verwundet Musketier Alfred
Krüger aus Hohenprießnitz leicht verwundet Musketier
Max Möbert aus Halle leicht verwundet Musketier Joſef
Kazmierczak aus Eichenried leicht verwundet Musketier
Oswald Mieth aus Sanſedlitz Kr Delitzſch leicht verwundet
Reſerviſt Ottomar Zunkel aus Oberröblingen leicht verw
Anteroffizier der Reſerve Kurt Vogel aus Könnern vermißt
Musketier Brendel aus Eilenburg vermißt Musketier
Friedrich Pietzner aus Wittenberg vermißt Musketier
Alfred Jahn aus Hohenlein Kr Delitzſch vermißt Ge
freiter der Reſerve Viklor Pawlik aus Wehrwitz vermißt
11 Kompagnie Musketier Ernſt Göthe aus Oſtrau Kreis
Bitterfeld verwundet Horniſt Guſtav Meier aus Holz
weißig Kr Bitterfeld verwundet Tambour Auguſt Menſch
aus Dabrun Kr Wittenberg verwundet Musketier Ernſt
Opel aus Halle verwundet Musketier Hugo Pütter aus
Eilenburg verwundet Musketier Albert Stein aus Roitzſch
verwundet Musketier Otto Schrader aus Unterteutſchenthal
Mansfelder Seekreis verwundet Musketier Paul Coccejus

aus Unterröblingen Mansfelder Seekreis verwundet

Mansfelder Seekreis vermißt

Reſerviſt

Reſerviſt

Musketier Fritz Frenzel aus Eilenburg Kr Deltgſc ver
wundet Musketier Paul Friedrich aus Weſtewitz verwundel
Musketier Richard Gebauer aus Halle verwundet Mus
ketier Hermann Hammer aus Alsleben Mansfelder See
kreis verwundet Musketier Hans Lieder aus Halle ver
wundet Musketier Hermann Pfennig aus Schladebach Kr
Merſeburg verwundet Musketier Friedrich Sackwitz am
Eismannsdorf Kr Halle verwundet Musketier Pau
Seifarth aus Halle verwundet Musketier Willy Sie
bert J aus Eisleben verwundet Musketier Otto Stoye aus
Zwechau Kr Delitzſch verwundet Gefreiter der Reſerve
Friedrich Becker aus Hedersleben Kr Quedlinburg tot
Gefreiter der Reſerve Max Trautmann aus Blumenrode
Mansfelder Gebirgskreis verwundet Reſerviſt Richard

Keller aus Halle verwundet Reſerviſt Friedrich Pannier
aus Gräfenhainichen Kr Bitterfeld verwundet Gefreiter
der Reſerve Franz Kilian aus Halle verwundet Reſerviſi
Hermann Stöbe aus Holzweißig Kr Bitterfeld verwundet
Gefreiter der Reſerve Otto Lotz mann aus Halle verwundet
Reſerviſt Thomas Wooſch aus Deutſche Grube Kr BVitter
feld verwundet Musketier Paul Börner aus Nietleben
vermißt Unteroffizier Martin Booſt aus Delitzſch vermißt
Musketier Hermann Wendt aus Eisdorf Mansfelder See
kreis vermißt Musketier Max Karf aus Giebichenſtein
vermißt Musketier Paul Margraf aus Unterteutſchenthal

Musketier Karl Müller
aus Heldrungen Kr Sangerhauſen vermißt Musketier
Albert Przybilski aus Giebichenſtein vermißt Reſerviſt Jo
hann Kuntermann aus Sangerhauſen vermißt Reſerviſt
Ernſt Triepel aus Leimbach Mansfelder Gebirgskreis ver
mißt Reſerviſt Walter Scheuer aus Hölzau Kr Delitzſch
vermißt Reſerviit Reinhard Heinſchel aus Wolfen Kreis
Bitterfeld vermißt Reſerviſt Hermann Mündt aus Hohen
leina Kr Delitzſch vermißt Gefreiter der Reſerve Paul
Montag aus Delitzſch vermißt Reſerviſt Hugo Mühlbach aus
Plottau Kr Bitterfeld vermißt Reſerviſt Karl Zſieſche
aus Voch Kr Bitterfeld vermißt Reſerviſt Otto Kaſſel
aus Gerbſtedt Mansfelder Seekreis vermißt Reſerviſt
Otto Lehmann aus Torgau vermißt Reſerviſt Hermann
Bernhardt aus Schmiedeberg Kr Wittenberg vermißt
Gefreiter der Reſerve Rudolf Hädicke aus Prieſter Saal
kreis vermißt Gefreiter der Reſerve Wilhelm Schreiber
aus Dobien Kr Wittenberg vermißt Gefreiter der Re
ſerve Otto Mierſch aus Wieſigk Kr Wittenberg vermißt
Reſerviſt Paul Schöttge aus Limehna Kr Delitzſch vermißt
Reſerviſt Otto Ohme aus Bernburg vermißt Reſerviſt Otto
Thieme aus Schnellroda Kr Querfurt vermißt Ma
ſchinengewehrkompagnie Hauptmann Detlev von Barſewiſch
ſchwer verwundet Leutnant Hans v Sommerfeld leicht ver
wundet Sergeant Willi Bock aus Halle verwundet Mus
ketier Rudolf Schmidt aus Halle leicht verwundet Re
ſerviſt Otto Werner aus Nachterſtedt Kr Quedlinburg
leicht verwundet

heftate Depeſchen

Hartnächige Grenzgefechte in Oſtpreußen

W TB Petersburg 7 Oktober
Der Große Generalſtab teilt mit daß die Deutſchen welche

Verſtärkungen von Königsberg her erhalten hätten an der
Grenze von Oftpreußen ihren hartnäckigen Widerſtand fort
ſetzen Jenſeits der Weichſel würden Vorhutgefechte aus der
Gegend von Opatow und Sandomir gemeldet

Jn den Karpathen ſeien eine öſterreichiſche Abteilung
geſchlagen und ihr Maſchinengewehre und Gefangene abge
nommen worden An einer anderen Stelle ſeien zahlreiche
Wagenkolonnen genommen

Ein veraltetes Torpedoboot geſunken

TU Berlin 8 Oktober
Wie wir erfahren iſt das Torpedoboot S 116 während

des Vorpoſtendienſtes in der Nordſee durch einen Torpedo
ſchuß eines engliſchen Unterſeebootes verloren gegangen Faſt
die ganze Beſatzung konnte gerettet werden Das unter
gegangene Torpedoboot iſt ein veralteter Typ Es iſt im
Jahre 1902 vom Stapel gelaufen Da nach dem Flotten
geſetz die Dienſtzeit von 12 Jahren feſtgeſetzt iſt hätte es in
dieſem Jahre durch einen Neubau erſetzt werden müſſen Die
Waſſerverdrängung des Torpedobootes betrug 420 Tonnen
die Beſatzung ca 80 Mann

Poincareés Lobſprüche

Paris 8 Oktober
Nach ſeinem Beſuche bei den Armeen richtete Präſident

Poincaré an den Kriegsminiſter einen Brief in dem er das
Zuſammenwirken der nationalen Energie bei den Truppen
hervorhebt den Generälen und Offizieren Lob zollt und
beſonders die Methode und die Standhaftigkeit des Genera
liſſimus bewundert Der Kriegsminiſter möge mit dieſem
Briefe die lebhaften Glückwünſche des Präſidenten der gan
zen Armee übermitteln Nach dem Beſuche des befeſtigten
Lagers von Paris richtete Poincars durch Vermittelung
Millerands einen Brief an Gallieni in dem er die ausge
zeichneten Maßnahmen für die Sicherheit der ev Ver
teidigung der Hauptſtadt rühmt

Paris 8 Oktober
Präſident Poincarée hatte am Mittwoch im Großen

Hauptquartier mehrſtündige Beſprechungen mit dem Gene
raliſſimus Joffre und darauf im engliſchen Hauptquartier
mit Marſchall French Am Dienstag beſichtigte er zwei fran
zöſiſche Armeen am Mittwoch das befeſtigte Lager von Paris

Ein widerwilliges Zugeſtändnis

WTB London 8 Okt Ein Communiqus des Preſſe
bureaus zollt dem Mut und dem Elan der franzöſiſchen
Truppen in den letzten Kämpfen Anerkennung und bezeichnet
die allgemeine Lage als befriedigend Hinzugefügt wird
daß die Deutſchen vor Antwerpen trotz des ſtarken Wider
ſtandes der Garniſon ihre Stellungen vorgeſchoben haben

Eine engliſche Kohlenladung für Rußland aufgebracht
Stettin 8 Oktober

Die Stett Neueſt Nachr erfahren aus abſolut zuver
läſſiger Quelle Heute vormittag hat ein deutſches Torpedo
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h ehe an Vord hatte und auf der Reiſe von Eng
ſand nach Rußland begriffen war in der Oſtſee aufgebracht
und nach Swinemünde geſchleppt

Rückkehr des geſtohlenen Bootes
Köln 8 Oktober

Einem römiſchen Telegramm der Köln Volkszeitung
zufolge iſt das für die Ruſſen geſtohlene Unterſeeboot durch
ein italieniſches Torpedoboot von Ajazzio nach Spezia zu
rückgebracht worden

50 000 Zentner Roggen verbrannt

Braunſchweig 8 Oktober
Geſtern abend brach vermutlich durch Selbſtentzündung

in der Elevatorenanlage des neuerbauten Getreide
ſilos der Braunſchweiger Roggenmühle G
Feuer aus dem der ganze Silo zum Opfer fiel Etwa 40 000
bis 50 000 Zentner Roggen ſind vernichtet Der Geſamt
ſchaden an Gebäuden und Korn dürfte ſich auf 34 Millionen
Mark belaufen Die übrigen Mühlenanlagen ſind unver
ſehrt der Betrieb iſt nicht geſtört

Cholerafälle in Oeſterreich

WTB Wien 8 Okt Am 7 Oktober wurden je ein Fall
eon aſiatiſcher Cholera in Wien und Graz zwei Fälle in
Mähren je ein Fall in Jägerndorf und Teſchen und zwei
Fälle in Galizien bei Perſonen die vom nördlichen Kriegs
ſchauplatz eingetrofſen find bakteriologiſch feſtgeſtellt Nach
einem am 6 Oktober eingegangenen Bericht wurden in Gor
lice 20 Fälle bei Militärperſonen feſtgeſtellt

Handel Gewerbe und Verkehr

Dampfer Modig der ungefähr 1800 Jute Spinnerei und Weberek Bamburg Harburg Der Auf
ten ſchlägt eine Dividende von 6 Proz gegen 10 Proz i
ei 75 000 Mark Vortrag gegen 2566 Mark i vor

Deutſche Verlagsanſtalt in Stuttgart Der Auſſichtsrat be
ſchloß der auf den 25 November einberufenen Generalverſamm
lung nach Rückſtellung einer beträchtlichen Kriegsreſerve eine
Dividende von 4 i V 10 Prozent vorzuſchlagenUeber die Firma Otto Boeßneck K Co Textiletabliſſement in
Glarchau wurde Konkurs eröffnet nachdem die Einigungsver
handlungen endgültig geſcheitert ſind Die nichtbevorrechtigten
Forderungen betragen rund 2600 000 Mk darunter 1 100 000 Mk
Warenſchulden Die Aktiven ſollen 3 Millienen Mark betragen
Nach Vornahme von Abſchreibungen auf das Moskauer Schweſter
unternehmen ergibt ſich etwa eine Million Unterbilanz

Die Leipziger Pianofortefabrik Gebr Zimmermann G in
Leipzig verzeichnet für das Cnde Juni abgeſchloſſene Geſchäftsjahr
einen Reingewinn von 483 847 Mark i V 382 772 Mk Jn An
ſehung der Kriegslage erachtet es die Verwaltung für angebracht
hiervon größere Beträge in Rückſtellung zu bringen und ſchlägt vor
8 Proz gegen 16 Proz als Dividende auszuſchütten bei einem
weſentlich höheren Vortrage Der Umſatz habe den des Vorjahres
überholt Da nach Kriegsausbruch die erteilten Aufträge zurück
gezogen worden und neue nicht hereingekommen ſind hat ſich die
Verwaltung genötigt geſehen den Betrieb vorläufig ſtillzulegen
ſie hat aber beſchloſſen ihrer Arbeiterſchaft während des Krieges
bis auf weiteres weſentliche Unterſtützungen zu gewähren

Gelſenkirchener Bergwerks Akt Geſ Jn der Aufſichtsrats
ſitzung berichtete der Vorſtand über den Verlauf der erſten Hälfte
des Geſchäftszjahres 1914 Die Ergebniſſe wären durchaus günſtig
die Produktion und der Abſatz weiſen in allen Zweigen günſtig
Zahlen auf Auch der Reingewinn habe ſich recht befriedigend ge
ſtaltet wenngleich die hohen im Vorjahr bei der Hochkonjunktur
ersielten Reſultate nicht erreicht werden konnten Jnzwiſchen ſei
eine erhebliche Verſchlechterung der Geſchäftslage durch den Aus
bruch des Krieges eingetreten Die Anlagen der Geſellſchaft ſeien
zwar unverſehrt geblieben die ſtockende Wagengeſtellung und die
Einberufung zahlreicher Beamter und Arbeiter zum Heeresdienſt
führte jedoch auf einzelnen Werken wie z B auf Deutſch Oth
zur zeitweiligen Stillegung auf anderen zu mehr oder
minder ſtarken Betriebseinſchränkungen Mit der Wiederauf
nahme des Güterverkehrs und dem Wiederaufleben der deutſchen
Volkswirtſchaft im allgemeinen hat ſich der Geſchäftsbetrieb der
Geſellſchaft aber wieder gehoben und ſind ihr beſſere Verdienſt

das am 30 Juni beendete Geſchäftsjohr 1913/14 bei 1400 Mark
Entnahme aus der Neßreſerve und 22 500 Mark Ausrüſtungs
prämie mit 12 303 i V 20 688 Mark Gewinn ab Eine Divi
dende wird alſo wieder nicht verteilt

London 8 Oktober Die geſtrige Wollauktion eröffnete leb
haft und mit höheren Preiſen Croßbreds und Merinos waren
ziemlich gut gefragt Geringere 15 20 Proz höher gegen die
letzte Serie

Berliner Häuteauktion Die geſtern eröffnete Auktion nahm
einen flotten Verlauf Die Preiſe für Ochſen und Bullenhäute
begen um 6 bis 9 Pfg Kuhhäute um 25 und Färſenhäute uw
30 Pfg

Fettwaren und Oele
Originalbericht Gebr Gavpſe

Schmalz Die rege Nachfrage hält an Die Vorräte ſind
teilweiſe bereits erſchöpft und die Preiſe mußten weiter anziehen
Die heutigen Notierungen ſind Cboice Weſtern Steam 79 80 Mk
amerikan raffiniertes Schmalz 80 Mk Berliner Stadtſchm Krone
80 84 Mk Berliner Bratenſchm Kornblume 81 84 Mk

Speck Bei reger Nachfrage feſt
Butter Die heutigen Notierungen find Hof und Ge

W z v Ia Qualität 140 143 Mk desgl IIa Qualität
99 Mk

Halliſcher Witterungsbericht
e

7 Oktober 8 Ottober
v Uhr abends 7ühr morgens

Barometer Millimeter 761,5 761,3Thermometer Celſius 8,2 7,6Nel Feuchtigkeit 67 83Wind W NO0 N2V0Maximum der Temperatur am 7 Oktober 8,02 0
Minimum in der Nacht vom 7 Oktober zum Oktober 62 C
Niederſchläge am 8 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm

Halliſcher Marktbarich
vom 8 Oktober

t el e Eier Mandel 1,50 1,60 M Preißelboeren p Ltr 0,35 0,40 MNachfrage vom neutralen Ausland nach deutſcher Kriegsanleihe möglichkeiten ecwachſen Die geldliche Lage der Geſellſchaft Butter Stück 065 Grüne Bohnen Pfd 0 10 020
Aus Bankkreiſen hört der Börſenkurier daß vom neutralen Aus iſt eine gute Hühner Stück Salatland fortgeſetzt Anfragen eingehen wegen Ueberlaſſung von Kriegs Die Karges Hammer Maſchinenfabrit Abs in Braunſchweig Scug h
anleihe ſpeziell Schatzanweiſungen und zwar zu einem den Emiſ rn gottien r des n n Se hier Tbgelanje e ine Sänſe 400 7,95 Wirſingtoh Stück 0,08 0 10
ſionspreis überſteigenden Kurſe ein Zeichen wachſenden jahr 1913/14 vor S e er San entoh ere
Vertr auens zu Deutſchlands Finanzkraft und Auguſt Weſſels Schuhfabrik G in Augsburg Der Auf v r ohrrüben Mandel 9,10 15 p
Waffenerfolgen ſichtsrat ſchlägt wieder 10 Proz Dividende vor Jm neuen Ge Pflaumen Pfund Kohlrüben pro Stck 0,05 0,10i i ien i chäſteijahr iſt die Fabrik in ihren laufenden Artikeln ſowie für Shrſiche Piund er hVer Gummiwarenfabrik Harburg Wien in Harburg Der ititarni fern t Loll Beſchaſtigte i Kaninchen Stck 100 150 Radieschen 2 BrAufſichtsrat beſchloß der Generalverſammlung eine Dividende von ilitarlieferungen vorerſ voll ef aftigt Haſen pro Stück 300 8,50 wiebeln Pfund 0,05 0,08
wieder ö6 Proz in Vorſchlag zu bringen Der Reingewinn beträgt Verbandsbildung in der Papierinduſteie Wie man berichtet Rebhühner pro Stückuegd o Sellerie pro Stück 18
765 577 Mark i V 580 717 Mk Seit Ausbruch des Krieges haben ſich die deutſchen Wer e zur Fabrikation von Briefum Fatanenhähne I 755525 Kartoffeln Ztr St ä
ſind wie die Verwaltung mitteilt die Abteilungen die für den ſchlägen für die Dauer von drei Jahren zu einem Verbande zu Suten Neer Schweineſteſſch i e
Heeresbedarf arbeiten gut beſchäftigt dagegen hat in anderen Ab ſammengeſchloſſen der ſeinen Sitz in Berlin hat eSchock 253,00 Hammeiſiehch
teilungen infolge der erſchwerten Ausfuhr eine Betriebsein Geeſtemünder Herings und Hochſeefiſcherei G Geeſte Senfgurken Mandel 56 60 Rindfleiſch 7
ſchränkung ſtattfinden müſſen münde Wie aus Bremen berichtet wird ſchließt die Geſellſchaft Senfgurken p Schock 209 ,40 Kalbfleiſch 30 L40
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r r S e W re ter Ie ne e re e m meeAmtliche Bekanntmachungen

Beſchluß
Das Verfahren zum Jwecno der Zwangsverſteigerung des in
Halle Forſterſtraße 42 belegenen im Grundbuche Band 102
Blatt 3875 auf den Namen der Witwe Friederike Schonoorf geb
Denkewitz und des Mineralwaſſerfabrikanten Albert Schondorf
beide in Halle S eifſgerrageno Grundftücks wird auf 3 Monate
eingeſtellt Der auf 10 Oktober 1914 beſtimmte Termin fällt
weg Halle Saale den 6 Oktober 1914

Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Hetanntgchnun 17Auf unſere Bekanntmachung vom 2 u Js ſind innerhalb

der geſrellten Friſt Anſprüche an die folgenden auf dem Stadt
gottesacker befindlichen Erbbegräbnisſtellen nicht erhoben worden

Nr 216 am 18 Januar 1839 verliehen an den Schuhmacher
meiſter Friedrich Adam Forger

Nr 516 am 3 April 1854 verliehen an den Klempnermeiſter
Ferdinand Hänſchel

Nr 632 am 22 Januar 1858 verliehen an den Zimmermann
Karl Schondorf

Nr 1013 am 16 März 1865 verliehen an den Hausdiener des
Pädagogiums Friedrich Auguſt Künniger

Nr 1103 am 14 Juni 1866 verliehen an Frau verw Charlotte
Thieme geb Lohr

Nr 1262 am 11 November 1867 verliehen an den prakt Arzt
Dr med Hermann Metzner

Nr 4645 am 27 Oktober 1873 verliehen an den Speiſewirt
Werner Hoffmann

Nr 695 am 16 Februar 1860 verliehen
Hermann Pröpper

Nr 4A662 am 8 Auguſt 1874 verliehen
O Albrecht geb Opfermann

bel ie Grabſtellen werden daher mit allem Zubehör zur Wieder
elegung eingeszogen

Halle a S den 6 Oktober 1914

an den Kaufmann

an Frau Johanne

Bekanntmachung
Kontrollverſammlungen

Für ſämtliche Unteroffiziere und Mannſchaften des ausgebildeten Landſturms gediente Leute ſoweit ſie bis zum 16 Auguſt
d Js ihr 45 Lebensjahr noch nicht vollendet halten werden am

Freitag den 9 Oktober 1914
in Helle a Germaniaſäle Gr Steinſtraße 27/28 Kontrollver
ſammlungen anberaumt und zwar

8 Uhr vormittags
für ſämtliche Mannſchaften aus Halle a S und dem Saalkreis

der Garde und Provinzial Jnfanterie
10 Uhr vormittags

für ſämtliche Mannſchaften aus Halle a S und dem Saalkreis
der Garde und Provingialtruppen
Jäger Kavallerie Feldartillerie Pioniere Train und ſonſtige

Mannſchaften
Zu erſcheinen haben auch diejenigen Landſturmleute welche

bereits eingezogen waren und als überzählig bezw krank wieder
en ſindNichterſcheinen wird nach den Kriegsgeſetzen beſtraft

Halle a den 3 Oktober 1914
Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
Als ſtändiger Stellvertreter des Vorſitzenden des Verſicherungs

amtes für den Stadtkreis Halle a S während des Krieges iſt Herr
Geheimer Juſtizrat Profeſſor Dr Finger in Halle a S beſtellt
worden

Halle a den 6 Oktober 1914
Das Verſicherungsamt

Ingenieur Akacemie 2
Ostsee IIIIIIIXIIITTII Gismar re SUnboratortenDer Magiſtrat 90000008

Bekanntmachung
Die für Angehörige der mobilen Landſturm Batailkone Halle

a d Sangerhauſen und Naumburg zurzeit in Belgien be
ſtimmten Pakete können beim

LandſturmErſatz Bataillon Nr 5 in Halle a S Bezirks
kommando Gebäude Deſſauer Straße 69 Zimmer 12

zur Werterbeförderung abgegeben werden Die Abſendung iſt am
1 und 15 j Mts in Ausſicht genommen

Die Pakete müſſen mit genauer Adreſſe verſeben ſein Sofern
die Pakete nicht perſönlich abgegeben werden ſind ſie mit doppelter
Umhüllung zu verſehen wovon die äußere die Adreſſe des Land
ſturm Erſatz Bataillons trägt während die innere die genau
Adreſſe des Empfängers tragen muß

Leicht verderbliche Eßwaren ſind tunlichſt nicht zu verſchicken
Halle a den 7 Oktober 1914

Königliches Bezirkskommando

m

Vekanntmachung
Jm Winter 1914/15 kann Schnee und Eis koſtenlos abge

laden werden auf
1 dem Kehrichtabladeplatz an der Freiimfelderſtraße Kohl

gärten
dem Kehrichtabladeplatz an der Barbaraſtraße
dem Platz an der Lutherſtraße zwiſchen Wörmlitzer Straße
und Röpziger Weg
dem Platz ſüdlich der Kunſtſtraße nach Rietleben
dem Kehrichtabladeplatz am Krähenberge
dem Schuttabladeplatze ſtädt Sanderube am Goldberge
dem Schuttabladeplatze am Seebener Wege ehemalige
Tongrube

8 dem Kehrichtabladeplatze an der Foeldfſtraße

Den Anweiſungen der auf den Plätzen von der Polizeiver
i oder dem Magiſtrat aufgeſtellten Auſſeher iſt unbeding
zu folgen

Halle den 6 Oktober 1914

e

c

Die Polizeiverwaltung

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692



Meine Geschüättsräume befinden sich vom 10 OK
tober dieses Jahres ab

Brüderstrasse 6
Justizrat Dr Pursehe

Rechtsanwaelt und Königl Notar

Aunuſfruf
Das unterzeichnete Regiment bittet um freundlichſte Zuwen

gung und baldigſte Abſendung von

wollenen Sachen aller Art
Auch würden einigeſür die ins Feld rückenden Soldaten

SFerngläſer
Ehr willkommen ſein

O U Dörnitz
bei Alteugrabow Bezirk Magdeburg

Kommando des Reſerve Jnfanterie Regiments
von Kronhelm

Oberſt und Kommandeur

Empfehle

Liebesgaben
durch Feldpost an unsere Krieger

Versandfertig

7igarren
Zigaretten

Tabak

A e Burgstrasse 69
Arossſtaraog Sächs Hoflieferant

sich vor Explesionen vonPetroleum Lampen schützen und
ein F Branmdunglücehk welches
meistens durch Umwerten oder

g Zertrümmern von brennenden Petroleum Lampen ent
z steht vormeiden will cler breonne nur

haiserdel
nicht explodierbares Petroleum

Kaiseroel brennt auf jeder Petroleum Lampe
und ist ferner ein pervorragendes

Material zur Speisung von Petroleum Oeſen m cü
Petroleum Korhmaschinenm

Alleinige Fabrikanten des Agiseroels
Petroleum Raffinerie
vorm AuGUST KORFF Bremen

Kaiseroel ist garantiert echt zu haben
im Engros Vertrieb bei J F Woher Vaeh Halle a S

25

in Kannen bei Rud Permitzseh Wwe Wilhelm
strasse Nr 17 Tel 990

3 Wer andere Petroleumsorten unter der Bezeichnung I

Kaisgeroel verkauft macht sich strafbar

ri billiWringmaschinen Walzen an vctungen n ren Pöne
werden sofort erneuert hochmoderne

Otto Sparmann gr Steinstr 47h am Hutformen
Offene Stellen in Samet Plüſch Velour u FilzMannliehe zu enorm billigen Preiſen

abzugb Alle PusArtit am Lag
Hüte werden ſchick modernieſiert

A Lehmaun Steinweg 19 I

C

F ur unſer Kolontalwaren Unt
Deſtillationsgeſchäft ſuchen zum
baldigen Antritt einen ſoliden
umſichtigen

Reiſenden
Croſſen Elſter

F W Hörner Rachfolger
G Kaufmann

der Getreide Futter und
Düngemittelbr find ſofort

Stellung
R Witſchel Nachf
m b H Sangerhauſen Ff

J ,j,e Kontoriſt Steſiſche nur prima Warr

e Be vidchriften und Gehaltsanſprücheinter B N 5295 an Rudolf
Moſſe Brüderſtr 4
bevandleſinge beute

zu leichter le hnen der Veſchäftigung
geſucht Zu erfragenGr Brauhausſtr 17

Druckerei Abteilung
Für h

Pf 65
Pfd 75 Pf

do 1 Pf HH gef
Seehecht Pfd 95 P
jerner ff Sprotten dieiſte nur 95 Pf

Kahliau o K
Schellfſch groß

Sehr preiswerte

Oelſardinen
als Liebesgaben für unſere
Truppen Doſe 33 40 45
530 63 75 85 Pfg und

größer

ird ein möglichſt
re zirateter

Chaufent

Ludw Kathe SohnHalle Diemitz 2 Beſchäd Haſer 10 3 Probe 70 cLehrling an dagdeburg Kloſterſtr 11
Kene Handm unter

van reren Bank n ägeſchäft geſucht Ang ebote unter nicht einlaufond nicht ſfilzend
t 43 an die Exp d Ztg erbeten Schnee S cht Gr Steinſtr za

in Flaschen in den durch Plakate kenntlich gemachten S
Verkaufsstellen

Am 26 September 1914 starb den Heldentod für das Vaterland unser hochver
ehrier Juniorchef

Kurt Assmann
Leutnant d Res und Batterieführer im Feld Art Regt Nr 40

Durch seinen vornehmen Charakter und edle Gesinnung wird er uns fär immer
unvergesslich bleiben

Das kaufmännische und technische
Personal der Fa G Assmann Hoflieferant

Familien Nachrichten

Herr Kaufmann

Ritter des Eisernen Kreuzes

Am 26 September 1914 starb den Heldentod fürs Vaterland mitten in Feindesland

Kurt Assmann
Leutnant d Res und Batterieführer im Feld Art Regt Nr 40

der Kaufmann

Ritter des Eisernen Kreuzes

Mit ihm ist uns ein treuer Mitarbeiter dahingegangen welcher infolge seiner

Andenken

edlen Geistesgaben und unermüdlichen Fleisses wesentlich zum Emporblühen unserer
Firma beigetragen hat

Sein Andenken wird von uns in hohen Ehren gehalten

Die lnhaber der Firma G Assmann
Halle a S Gr Ulrichstrasse 49

Den Heldentod für das Vaterland starb am S Sep
tember in Feindesland unser Freund und Turnbrudoer

der Kaufmann

Paul Degen
Gefreiter des Res Art Regts Nr 75

Sein biederer Charakter sowie sein offenes Wesen
und sein grosses Interesse für dle Bestrebungen der
deutschen Turnsache sichern

Kaufmännischer Turnverein Halle a/S E

Stellen Gesuche
Mäönnliche

T für meinen 17jähr Sohn
im Beſitz des Einjähr freiwillig
Zeugn in der Holzbranche wenn
mögl mit Maſchinenbetrieb

Stellung nis Lehrling
zum 1 April 1915 Offerten unter
V 1505 an die Exped d Ztg

Schwe ſter in e ſucht
a Kinderpflegerin
Näheres Buſenius Wegſcheider

ſtraße 9 I r

100 Markschoin

vou einem Lehrling auf dem Wege
von Poſtamt l bis Gr Ulrichſtr

verloren
Abzugeben gegen Belohnun g

Schwetſchkeſtraße

Statt besonderer Anzeige
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss Ist

gestern nacht unser heiss geliebter Sohn Bruder
Schwager Onkel und Neffe

der Königliche Eisenbahnobersekretär

Paul Utgenanntim 39 Lebensjahre sanft n

Röderau den 4 Oktober 1914
Im Namen der Hinterbliebenen

e Eisenbahnobersekretär

Am 15 September hat unser geliebter braver und
hoffnungsvoller Sohn Bruder Neffe Schwager Onkel
und Brsutiqam der Kaufmann

Alexander Wolf
in Frankreich sein Leben für das Vaterland hingegeben

in tiefstem Schmerz
Familie Wilheim Wolf
Margarete Treff

Halle a d Ziethenstr 6 den 8 Oktober 1914

ihm ein bleibendes

Am S d Mts erlöste der Tod unsere treue Helferio

Frau Amalie Töpfer
geb Korn

von schweren Leiden Wir werden uns Immer dankbar
daran erinnern dass sle uns in Freude und Leid durch
fast fünftundzwanzig Jahre freundlich zur Seite war

Familie von Lippmann

Statt jeder beſonderen Meldung
Am 17 September fiel in Frankreich für ſein Vaterland mein lieber Mann

unſer treuer Schwiegerſohn und Schwager der

Bergaſſeſor Dr Eugen Dietz
Leutnant der Reſerve im ReſerveInfanterie Regiment Kr 53

Das für ihn vorgeſehene Eiſerne Kreuz hat ihn nicht mehr erreicht
Mit der Bitte um ſtilles Beileid

Klara Dietz geb Kaſt
Geheimer Bergrat Kaſt
Margarete Kaſt geb Wohlleben
Friedrich Kaſt
Wilhelm Kaſt

den 7 Oktober 1914Eisleben und Halle a d
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